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268 <P»jïr. fâjWtig. #mtb'öJ.-8etfmtft („SJteifterblatt") «s. 23

f Sreppsnbßuet ©mit §efeiîtget in S«g ifi tm
Itter oon 48 Qahten gefiorben.

f Siramertndfies öofaf ßeiöinger-tlrne in 2ïr6ett
ftarb am 27. 2tuguft naît) turner fernerer Sfranfhelt im
Itter oon 53 Qatjren.

f ®ü$öetfermdfkr Stlfreîf get) in SKomanSfjout
ftarb am 28. luguft im 74. 2Uter§jat)r.

gum Stffiftenten 1. iïïûffe ôei ftaötifajen Sief&aa-
amte£ gürtd) mürbe oom ©tabtrat gewap: 2trihiteft
21. Steinhart oon unb in äötntertSjur.

7. ©(h5®eigerif<he§ ©omptoir. Seutfd)fd)roeiger=
tag. SBte aOjäbistid^, fo öeranftattet bag ©dhweigerifdje
Sompioir in Saufanne auch biefeS gap wieber einen

Seutfdjfthweigertag, ber bagu befiimmt ift, einen neuen
SeweiS §u liefern für bie tjerjtic^en Segiefw^gen, bie

jmifdjen ben berfdpebenen (Segenben unfereê Sanbeg,
gang befonberg gmifd^ert ber beutfäjen uub ber frangöfi-
fdfjen ©djweig, befielen. Siefer Sag, ber aüjäfftiid) bom
©omptotr beranftattet wirb, ïfat bon jeher im §ergen
alter Seitneljmer unaugtöfi^tic^e ©rinnerungen hinter-
laffen. Ser biegjethrige Seutfd)fd)weigertag wirb ©amg-
tag ben 18. September abgehalten. §ler baS Programm
wie eg feftgeftettt morben ift:

Infunfi in Saufanne bon Sern um 12.04 Ulfr,
bon Siel=Neuenbürg um 11.40 U§r. (Sang ober

gahrt gurn Somptoir. ©mpfang burd) baS Dcgani-
fationâfomiiee. 1 tttjr SRittageffen im fReftaurant be§

©omptoir. Son 2.30 ll£ir an Sefidjiigung be§ Sornp-
toir, eingebt ober in geführten ©ruppen.

Sie Sefyörben beS ©omptoir unb bie Sebötferung
ber ©tabt Saufanne tjoffen, bafi ihre Mitbürger bon
jenfeitê ber ©aane fefjt' gasreich biefer ©intabung gotge
teiften unb am 18. September nach ber raaabtlänbifdjen
^auptftabt reifen werben.

2Bir rufen nod) in ©rhmerung, baf? bie Sefud)er
beg ©omptoir auf ben ©. S. S,, fowie gewiffen ißribat«
trangportanftatteu befonbere Srangporibergünftiguugen
geniefjen, inbem bie einfame gahtfarie für bte Süd-
fal)rt gültig ift, wenn fie im ©omptoir abgeftempett
wirb.

^antonct-f^meijertf^egeuerbgrp^evuug^anftalien.
Sie Seteinigung fantonat- fdjwetgerifdier geuerüerfiche*
rungSanftalten hielt am 25. unb 26. Sluguft in 2teuen-
bürg unter bem Sorfi| beg Sräfibenten So tomb,
2tr$ite!t in Seuenburg, tf)re jährliche Selegiertenber-
fammtung ab. Sin it)r waren bertreten ber Serbanb
öffentlicher geuerberfidjernngganftatten in Seuifd)tan&,
ber ©egenfeitigfeitgberem öffentlicher betgifdjer Serwat-
tungen, bag eibgenöffifdje SerficherungSamt unb 20
fantonate Regierungen. Ser ©efdjäftgbericht ber
Sireftion würbe genehmigt. Sag Setfic^erunggfapitat
belauft fid) ©nbe 1925 auf 21,3 SlRißiarben; bie Seferben
auf 122 SRißtonen. gm Satjre 1922 betrugen bie Sranb-
fd)äben 10,8 SRißioneu unb bie ©ubbentionen an bag
geuerpotigei- unb Söft^wefen 4,9 äRiflioneu. Sie Site!»
tion legte eine fet)r beifällig aufgenommene Strbeii bor,
betitelt: „Sie fantonate Sraubbetfidjetung auf ©egen«
feitigfeit in ber Schweig 1805—1925"; fie biibet eine

Uebexfiçht bon iniereffanten Satfad^en au§ @ef<hid)fe
unb Sätigfeit ber fantonaten Stnfiatten im Saufe ber
Ie|ten 120 Satire, Slnfdßtefienb referierte Sr. §elfenfiein
(Sägern) über ben Serfidjerunggwert beg ©ebaubeg unb
feine Sebeutung für @cha|ungg-, §ppot|etar», ©teuer-
unb ähnliche ßwede; bie bon ihm aufgefteßien Seitfä|e
würben gut Setjanblung beS gefamten gragentomptejeS
an bie Sireftion überwiefen. Sefonbere Slufmerffamfeit

erregten aud| bie 2tugfü|rungen â®Kerg, alt ßomman-
bant ber Seuenburger geuerwe|r, über bie mobernen
ÜRittet gum Söffen bon äftineratölbränben, fowie ein

Sortrag IfScof. Sifdjoffg (Saufanne), ber bie wiffenfe^aft-
lid)en äRettioben gut ©emitttung ber Sranbutfadien
befanbette unb bag ©efprot^ene burd) Sidhibilber et'
gängte.

21m iORittmodjabenb würben bie Seitne|mer an ber

SetegiertenPerfammtung bur^ eine @eefa|rt erfreut;
ein Sluêftug nadj bem am SoubS gelegenen ibpüifdjefl
Dertd^en „SRaifon SRonfieur", wo Sationatrat ßaiame
beim Siner ben ©ruf ber neuenburgifdjen Seprben
entbot unb S^W^^nt ©otomb, Sireftör Sang-@tauffer
(Sern) unb Sationatrat Sujarb (SBaabt) fpmpatifc|e
SBorte fpradjen, befc^tof am Sormergtag bie woftge'
tungene Sagung.

Sie Seitung ber ©efß. Ser SermaltungSrat ber

©efa, ©Zweiget, ©rpref 2t.=®., wählte in ber ©i|ung,
bie in gürid) ftaüfanb, Sr, ©. So^er, Sireftor be§

Greifes III ber ©djrnetg. Sunbesbalnen, gum Sireftöt
unb gngenieur § o p I, ©eftionë^ef ber Dberpoftbireftiort
in Sern, gum ©ubbireîtor. ©r genehmigte ben Ser'
trag gwif^en ben ©ttjweigerifd)en Sunbegba|nen unb

ber ©efa über bie Serbefferung bel Sranëportœefetrê
bur«h ©inri^tung eine! Sran§port=@rgangung§bter.fteg.
Sie ©efa wirb bie im @efd)aftël)au§anbau Seberfirafje
be§ neuen Sapnpofgebâubeê ©ngc untergebrachten Sureau?
anfangs Oftober biefeS Qahreê begiehen. Sie Sireftion
ber ©efa bot be« Stuftrag erhalten, Sorberettungen gitf
©rünbung »on 2tgenturen gu treffen. 'Solche 2tgenturen
fotten oorerft an aßen am Sunbeébahnne| gelegenen
Orten, bie einen größeren ©üteroerfear ^aben, errietet
werben.

Sniemaiiöttöter aBahnwtt0§= ©tttötefiaufoto
gtefi fn SBkît. ftnöet- com 14.—19. @ep'
tember ein internationaler SBohnungê-- unb ©täbtebaU'
fongref fiatt, ber mit etner ©täbtebauaugfteltung
oerbunben wirb, an ber ftdj auch bte ©djmeig betei'

ligen wirb.

©ehmdgenfehe SSagonifahrtf 2t.-©. tn ©<petc«
(Düridh). Ser Serwattunggrat hot befdjtoffen, ber atn

30. Oftober ftatifinbenben ©eneratberfammfung bte ®u?"

fchüttung einer Stüibenbe bon 7"/o gu beantragen (im
Sorjatfr betrug bte Sibtbenbe 8 "/o).-

©ßgerei Sed-|)etb in Sadjen (©dhwpg). (Sort-)
2tn ber fürglich ftattgefunbenen Steigerung ging ba»

grofe ©agereigef^äft Sed §etb um bie ®auffumme oon

145,200 gr. an £>errn ßtüttimann & ©tf-»
SRöbetfabrif, @iebnen über.

«m let çntife. — fir lit Seuls.
fîSfiSI.

âï biefê Shifcstt safgesstasues ; fcîïaïtte?
lïhBsras ;a tes ^KfeeisteKteil beg Statte«. — Se* gtoßf;'
sîl^t ^sssstess esfepeins« fellea, laoße nta* SO
» IKarîea (für gufessbanfi bei Gffeite«) sssb raeaa bie
sîlî 3ü»efle se® 8)«agefSeUa8 '«tfehetee» fs>H, SO «W. bsIW":

îetes McvfïK ?^tsa bk
iîcitt s«fae«#iKaea

48S. 28et erjeugt utib liefert SSiitibetpteßen jut @rfieB«nf
non ®tnfeuerbärbeli, 20/25 cm? Offelten mit ißteiS an SJt-

fthof, Sßßanjf^ulftra&e 95, Büridi.
483. ®er liefer t eine 3tftlod}tio^rn:afd)ine jurn 2Iftau§fßnf,

non SBobenrteme« unb SfraKestäfer Offerten mit 5ßrei§ß«0®
unter ©feiffre 483 an bie ©jpeb.

484* 2Bo ft ab Aluminium'3^3^Wtrib2ln er^ältli^ ®

meinem ^5reü per 1000 ©tuet? Sart Släp, ©piej.
485. ®er liefest neue ober gebrauchte ftrei§fcf)ere, tof,

biniert mit S8ßrbetmafd)ire? ©enaiie Angaben mit ißrei? 8" '

an $oftfa<h 7, gorgen. ;

Must«, schweiz. Handw.'Zeitung („Meisterblê) Nr. W

î Trêppsnbauer Emîl Hedwgês in Zug ist im
Alter von 48 Jahren gestorben.

-Z- Zìmmermêister Josef Leibinger-Erne in Arvon
starb am 27. August nach kurzer schwerer Krankheit im
Alter von 53 Jahren.

Dachdeckermeifter Alfred Fey in RomanShotn
starb am 28. August im 74. Altersjahr.

SmchW««.
Zum Assistenten 1. Klasse des städtischen Tiefbau-

amtes Zürich wurde vom Stadtrat gewählt: Architekt
A. Rein h art von und in Winterthur.

7. Schweizerisches Comptoir. Deutschschweizer-
tag. Wie alljährlich, so veranstaltet das Schweizerische
Comptoir in Lausanne auch dieses Jahr wieder einen
Deutschschweizertag, der dazu bestimmt ist, einen neuen
Beweis zu liefern für die herzlichen Beziehungen, die

zwischen den verschiedenen Gegenden unseres Landes,
ganz besonders zwischen der deutschen und der französi-
schen Schweiz, bestehen. Dieser Tag, der alljährlich vom
Comptoir veranstaltet wird, hat von jeher im Herzen
aller Teilnehmer unauslöschliche Erinnerungen hinter-
lassen. Der diesjährige Deutschschweizertag wird Sams-
tag den 18. September abgehalten. Hier das Programm
wie es festgestellt worden ist:

Ankunft in Lausanne von Bern um 12 04 Uhr,
von Viel-Neuenburg um 11.40 Uhr. Gang oder

Fahrt zum Comptoir. Empfang durch das Organi-
sationskomitee. 1 Uhr Mittagessen im Restaurant des

Comptoir. Von 2.30 Uhr an Besichtigung des Comp-
toir, einzeln oder in geführten Gruppen.

Die Behörden des Comptoir und die Bevölkerung
der Stadt Lausanne hoffen, daß ihre Mitbürger von
jenseits der Saane sehr zahlreich dieser Einladung Folge
leisten und am 18. September nach der waadtländischen
Hauptstadt reisen werden.

Wir rufen noch in Erinnerung, daß die Besucher
des Comptoir auf den S. B. B., sowie gewissen Privat-
transportanstalten besondere Transportvergünstiguugen
genießen, indem die einfache Fahrkarte für die Rück-

fahrt gültig ist, wenn sie im Comptoir abgestempelt
wird.

Kantonal-schweizerische Feuervsrsicherungsanstalteu.
Die Vereinigung kantonal-schweizerischer Feuerversiche-
rungsanstalten hielt am 25. und 20. August in Neuen-
bürg unter dem Vorsitz des Präsidenten Colomb,
Architekt in Neuenburg, ihre jährliche Delegierten ver-
sammlung ab. An ihr waren vertreten der Verband
öffentlicher FeuerVersicherungsari stalten in Deutschland,
der Gegenseitigkeitsverem öffentlicher belgischer Vermal-
tungen, das eidgenössische Versicherungsamt und 20
kantonale Regierungen. Der Geschäftsbericht der
Direktion wurde genehmigt. Das Vsrsicherungskapital
beläuft sich Ende 1925 auf 21,3 Milliarden; die Reserven
auf 122 Millionen. Im Jahre 1922 betrugen die Brand-
schäden 10,8 Millionen und die Subventionen an das
Feuerpolizei- und Löschwesen 4,9 Millionen. Die Direk-
tion legte eine sehr beifällig aufgenommene Arbeit vor,
betitelt: „Die kantonale Brandversicherung aus Gegen-
seitigkeit in der Schweiz 1805—1925"; sie bildet eine
Uebersicht von interessanten Tatsachen aus Geschichte
und Tätigkeit der kantonalen Anstalten im Laufe der
letzten 120 Jahre. Anschließend referierte Dr. Helfenstein
(Luzern) über den Versicherungswert des Gebäudes und
seine Bedeutung für Schatzungs-, Hypothekar-, Steuer-
und ähnliche Zwecke; die von ihm aufgestellten Leitsätze
wurden zur Behandlung des gesamten Fragenkomplexes
an die Direktion überwiesen. Besondere Aufmerksamkeit

erregten auch die Ausführungen Zellers, alt Komman-
dant der Neuenburger Feuerwehr, über die modernen
Mittel zum Löschen von Mineralölbränden, sowie ein

Vortrag Prof. Bischvffs (Lausanne), der die Wissenschaft-

lichen Methoden zur Ermittlung der Brandursachen
behandelte und das Gesprochene durch Lichtbilder er-
gänzte.

Am Mittwochabend wurden die Teilnehmer an der

Dslegiertenversammlung durch eine Seefahrt erfreut;
ein Ausflug nach dem am Doubs gelegenen idyllischen
Osrtchen „Maison Monsieur", wo Nationalrat Calame
beim Diner den Gruß der neuenburgischen Behörden
entbot und Präsident Colomb, Direktor Lanz-Stauffer
(Bern) und Nationalrat Bujard (Waadt) sympatische

Worte sprachen, beschloß am Donnerstag die wohlge-
lungene Tagung.

Die Leitung der Sesa. Der Verwaltungsrat der

Sesa, Schweizer. Expreß A.-G., wählte in der Sitzung,
die in Zürich stattfand, Dr. E. Locher, Direktor des

Kreises III der Schweiz. Bundesbahnen, zum Direktor
und Ingenieur Hohl, Sektionschef der Oberpostdirektion
in Bern, zum Subdirektor. Er genehmigte den Ver-
trag zwischen den Schweizerischen Bundesbahnen und

der Sesa über die Verbesserung des Transportwesens
durch Einrichtung eines Transport-Ergänzungsdienstes.
Die Sesa wird die im Geschäftshausanbau Bederstraße
des neuen Bahnhofgebäudes Enge untergebrachten Bureaus
anfangs Oktober dieses Jahres beziehen. Die Direktion
der Sesa hat den Auftrag erhalten, Vorbereitungen zur

Gründung von Agenturen zu treffen. Solche Agenturen
sollen vorerst an allen am Bundesbahnnetz gelegenen
Orten, die einen größeren Güterverkehr haben, errichtet
werden.

Internationaler Wohnungs- und Städtevaukon-
greß in Wien. In Wien findet vom 14.-19. Sep-
tember ein internationaler Wohnungs- und Städtebau-
kongreß statt, der mit einer Städtebauausstellung
verbunden wird, an der sich auch die Schweiz betei-

ligen wird.

Schweizerische Wagonsfabrik A.-G. in Schliere«
(Zürich). Der Verwaltungsrat hat beschlossen, der aw
30. Oktober stattfindenden Generalversammlung die Aus-
schüttung einer Dividende von 7°/° zu beantragen
Vorjahr betrug die Dividende 8 "/«).-

Ssgerei Beck-Held in Lachen (Schwyz). (Korr.)
An der kürzlich stattgefundenen Steigerung ging das

große Sagereigeschäft Beck Held um die Kaufsumme von

145,200 Fr. an Herrn Peter Rüttimann à Cie>-

Möbelfabrik, Si ebnen über.

M W MK. — » «e UM
WKsW.

â àâAfS-« àRsch- ARS AàUszîwche
âr diese àbrÂ nîM KAsgeKSWWe«; derartig?
-chêZM. :-i de« des Blattes. — Se». FrA»
-Ächx Ghiffse" erscheine« solle«, wolle ma« LS
« Martes (für Zusendung de: Offertes) «sd wesn die
M Bdrefle ses Fragestellers «schàe» soll, SS EtS. bstleg^
MêW z-à MKàK miàMHM wsàN. die Mê

48Z. Wer erzeugt und liefert Biindelpreffen zur Erstell^
von Anseue-bürdeli, 2V/2S cm? Offerten mit Preis an M- ^
schof, Pflanzschulstraße 93. Zürich.

48Z. Wer liefert eine Astlochbohrmaschine zum Astausflicle
von Bodenriemen und Krallesiäfer? Offerten mit Preiscwg"
unter Chiffre 4SS an die Exped.

484. Wo sisid Aluminium-Ziegelschir.deln erhältlich und s

welchem Preis per 1000 Stück? Karl Kläq, Spiez.
485. Wer liefert neue oder gebrauchte Kreisschere, kow

biniert mit Bördelmaschire? Genaue Angaben mit Preis
'

an Postfach 7, Horgen. ;
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